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Brüche mit gemeinsamem Nenner

1 Addiere die Brüche und kürze den erhaltenen Bruch soweit wie möglich.
Wenn er sich nicht kürzen lässt, lasse das zweite Feld frei.
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2 Subtrahiere die Brüche und kürze den erhaltenen Bruch soweit wie möglich.
Wenn er sich nicht kürzen lässt, lasse das zweite Feld frei.
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Bei gleichen Nennern kann man leicht dafür sorgen, dassdas Ergebnis positiv wird. Dafür muss nur der erste Zäh-ler (hier #z1) in einem höheren Zahlenbereich gewähltwerden als der zweite Zähler (#z2), sodass sich die Berei-che nicht überlappen.
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3 Bringe die Brüche auf einen gemeinsamen Nenner, indem du den zweiten
Bruch passend erweiterst. Addiere anschließend die Brüche und kürze
soweit wie möglich. Wenn Kürzen nicht möglich ist, lasse das letzte Feld frei.
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Brüche ohne gemeinsamen Nenner

4 Bringe die Brüche auf einen gemeinsamen Nenner, indem du den zweiten
Bruch passend erweiterst. Subtrahiere anschließend die Brüche und kürze
soweit wie möglich. Wenn Kürzen nicht möglich ist, lasse das letzte Feld frei.
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Hier ist der erste
Nenner (#n1)

immer ein Vielfa-
ches des zweiten
Nenners (#n2).

Hier ist es etwas schwieri-

ger, negative Ergebnisse

zu verhindern. Durch An-

passung der Bereiche der

beteiligten Variablen ist es

zwar möglich, die "Zahlen-

vielfalt" wird aber dadurch

natürlich stark einge-

schränkt. An dieser Stelle

wurde im Sinne der Ein-

fachheit darauf verzichtet.
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5 Bringe die Brüche auf einen gemeinsamen Nenner, addiere die Brüche und
kürze soweit wie möglich. Wenn Kürzen nicht möglich ist, lasse das letzte
Feld frei.
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6 Bringe die Brüche auf einen gemeinsamen Nenner, subtrahiere die Brüche
und kürze soweit wie möglich. Wenn Kürzen nicht möglich ist, lasse das
letzte Feld frei.

a)

b)

c)

d)

e)

​ −5
5

​ =8
5

​ −
​

​ =
​

​ =
​

​
​

​ −6
13

​ =3
6

​ −
​

​ =
​

​ =
​

​
​

​ −6
15

​ =3
7

​ −
​

​ =
​

​ =
​

​
​

​ −3
10

​ =7
8

​ −
​

​ =
​

​ =
​

​
​

​ −4
11

​ =5
5

​ −
​

​ =
​

​ =
​

​
​

Hier soll selbst ein
gemeinsamer Nen-
ner gefunden wer-
den. In der Lösung
wird das kleinste
gemeinsame Viel-
fache (#nNeu) der

beiden Nenner
verwendet.

Hier wäre es freilich noch
komplizierter, negative Er-
gebnisse auszuschließen.
Man kann aber zumindest

die Wahrscheinlichkeit
dafür reduzieren, indem

man für den ersten Zähler
größere Zahlen wählt als

für den zweiten. Zusätzlich
kann auch der zweite Nen-
ner größer gemacht wer-

den als der erste.
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